
Kundmachung.
Nerulüanrm wir- Nachfolgendes, vom Ministcrrathc dem hohm

Ä § ««t Lchni»-» »c» C«mmmdirMn. « Mm
Anttsperg zur öffentlichen KenntniH gebracht. Mm am7. Oct. 18 -̂8.
Vom constituirendenNeichstage. K.-m U«.»nWise-,S«-« -.-

Au Einen hohen Ministerrath!
Die gestrigen Ereignisse haben mich veranlaßt, die m verjchndenen^ I ^ ^ _ ^ HKal 1*11 KillI Kl slll -M

Ilveulen Tvuppen Äev Davm ŝn nus einen einzigen miiiläei
selbe vor jeder weitern Znsnlte und An

schm Punct zu concentriren, um
griffe sicher zn stellen

Es ijt dabei durchaus keine feindselige Absicht, ja es wird mir jehr
wünscht sein, bei eintretender Ruhe nn

ariffs mff das Militär , von denen jedoch gerade in diesem Augenl 'Ueke die^ .. ' .. ^ Makreaeln
fchiedensten Gerüchte hernmgehcn, diese außerordentlichen Maßregeln

auhuhcbcu, nnd in das gewohnte Verhältniß zurückzukehrem
Ucber die ftattgesundenen Feindseligkeiten von Keilen des Militärs

h-b- ich schm.
gch-rach-« . da« hiccw-g-a di- strmgst-" N ""g-» s«'dGraf Auersperg,

Feldmarschall-Lieutenant.
Aus der k. k. Hof- und Staatsdruckerei.
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